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HANS DERENDINGER

Einfalle und Ausfalle
Jede Macht hat ihren toten Winkel. Ihn herauszufinden

könnte die Stärke der Schwachen sein.

Das alte Strafverfahren gegen den neuen Machthaber
wurde niedergeschlagen.

Als einige junge Leute dagegen demonstrierten,
wurden sie gleichfalls niedergeschlagen.

Was nach der Säuberung zurückbleibt,
ist der Dreck der Säuberer.

Darum wird des Säuberns kein Ende sein.

Die schwachen Köpfe schlagen sich meist zur Mehrheit.
Das macht die Stärke der Minderheiten aus.

Gut, wenn das System schlecht ist:
So fällt der Verdacht, versagt zu haben,

nicht auf den Menschen.

Noch immer beharrt der Bienenstaat
auf seiner monarchischen Struktur.

Es wird Zeit, dass wir ihn im Namen der Demokratie
mit einem Boykott belegen:

Die sollen ihren Honig selber fressen!

HEINRICH WIESNER
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Am Formel-2-Europameisterschaftsrennen auf
dem Nürburgring wurde Manfred Winkelhocks Wagen

nach einer Bodenwelle in die Luft geschleudert,
worauf er sich noch achtmal überschlug und dabei
buchstäblich in die Brüche ging. Der Pilot, wie
durch ein Wunder unverletzt, log vor der Fernsehkamera,

er habe, in zweiter Position befindlich,
ausgesprochen Pech gehabt.

Sein glückliches Gesicht log nicht.

Konsequenztraining

Ein Journalist (lies: schreibender

Besserwisser) hatte sich
darüber mokiert, dass am
Zuchtstiermarkt auch die «konstante
Milchleistung» der Muni bewertet
werden soll. Er musste sich
aufklären lassen, dass unter den
wesentlichen Erbfaktoren, die der
Stier weitergibt, eben auch die
Milchleistung des Nachwuchses
ins Gewicht fällt. Boris

Aether-Blüten

In der Schulfunksendung
«Variationen zu einem Thema» fiel
die Frage: «Wie dörfe mer eiget-
lech Chind verwände im Radio?»

Ohohr

Das Zitat
Es ist schwierig, in Enthusiasmus

zu leben, wenn man
Zahnschmerzen hat. Eugène Ionesco

Dies und das

Dies gelesen (in den Personalien

einer modernen Frau,
notabene): «Mutter von zwei Kindern.
Natürlich geschieden .»

Und das gedacht: Es ist demnach

bereits unnatürlich, als Mutter

von zwei Kindern nicht
geschieden zu sein. Kobold

Früener het me di sebe, wo
nebes posged hend, zo Strof dö
di lang ode di choz Gass uus-
gschwunge. Enn het au wider
emol möse herehäbe ond ischt
norai de tifegeweg heewets, Kau
zue. Em Schwizeregädeli obe
ischt em enn vekoo, wo gsäät het,
er geng no wädli is Doof abi go
luege, es wer hüt enn uus-
gschwunge. Do säät der ee:
«Choscht zspoot, i bi grad recht
choo.» Sebedoni

Mit
freundlichem
Gruss
von Max Mumenthaler

Jeder Mensch
hat einen Sparren
und ein Urtalent
zum Narren.
Hie und da
den Schleier heben
schafft Erleichterung
im Leben.
Ueberdruck
ist unerträglich,
und wer ihn versteckt
wirkt kläglich.
Spiele nie
den Ewigweisen,
denn so muss
der Kopf vereisen.
Lass doch kühn
die Schellen läuten,
und versuche dich
zu häuten.
So bist du
mit deinem Sparren
sicher nicht der Narr
der Narren!

Dieser echte Oldtimer ist auf hellen
Whisky umgestiegen

(Aber nein, nicht als Treibstoff!)

Dieses liebenswürdige Taxi steht im Dienste
eines der kostbarsten Scotches von Old Britain.
Man merkt es an seiner unaufdringlich
vornehmen Art.

DER HELLE
WHISKY DER
MANAGER

Generalvertretung: Schmid & Gassler, Genf.
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